
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Landshut
Gemeinde Essenbach

Baudenkmäler

D-2-74-128-14 Artlkofen 20. Kath. Kirche St. Michael, Saalkirche mit eingezogenem Chor und
Westturm, barocke Anlage der 1. Hälfte des 18. Jh., Turmuntergeschoss noch
spätgotisch, Westturm mit barockem Aufsatz und Kuppelhaube; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-36 Bachtalstraße 17. Wohnstallhaus, eineinhalbgeschossiger Blockbau mit Steildach und
Giebelschrot, wohl um 1800, mit späteren Veränderungen.
nachqualifiziert

D-2-74-128-31 Bahnhofstraße 4. Gasthaus, zweigeschossiger Walmdachbau, verputzter Blockbau, um
1618.
nachqualifiziert

D-2-74-128-32 Bahnhofstraße 6. Dreiseithof; Wohnhaus, eingeschossiger Satteldachbau mit Kniestock,
Blockbau, im Kern um 1830; zweitenniger Blockbaustadel mit Satteldach, um 1636;
Traidkasten, in Blockbauweise mit Satteldach, mit Taubenschlägen, Ende 16. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-128-16 Bruckbach 3. Wohnstallhaus eines Vierseithofes und ehem. Gasthaus, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau mit Trauf- und Giebelschrot, Mitte 19. Jh.; Nebengebäude mit
ehem. Tanzboden, zweigeschossiger Satteldachbau mit Blockbau im Obergeschoss,
gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-2-74-128-15 Bruckbach 17. Filialkirche St. Johannes der Täufer, Saalkirche mit eingezogenem Chor
und Westturm, Rokokobau, Mitte 18. Jh., mit Putzgliederung, Turm mit Eingangshalle,
Turmoberbau mit abgeschrägten Kanten, Spitzhelm später; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-23 Dorfstraße 12. Ehem. Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau mit Blockbau-Obergeschoss, wiedererrichtet auf neuem
gemauertem Erdgeschoss, mit Walmdach und Hochlaube, im Kern wohl noch Ende 17.
Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-128-24 Dorfstraße 13. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau, Blockbau mit
umlaufendem Bretterschrot und Hochlaube, 1713 (dendro.dat.).
nachqualifiziert
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D-2-74-128-25 Dorfstraße 38. Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, zweigeschossiger Blockbau mit
Steildach, bemalten Balkenköpfen und Traufschrot, erbaut 1699.
nachqualifiziert

D-2-74-128-26 Dorfstraße 50. Ehem. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Blockbau-Obergeschoss und Traufschrot, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-128-27 Dorfstraße 55. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Blockbau mit Walmdach, rückwärtig
eingebauter Traidboden, Keller bez. 1593, Wohnteil mit Dachwerk 1668 (dendro.dat.),
Wirtschaftsteil 1844 (dendro.dat.).
nachqualifiziert

D-2-74-128-7 Dorfstraße 80. Pfarrkirche St. Peter, Saalkirche, spätgotische Anlage um 1456,
Langhausmauern und Turm im Kern noch spätromanisch, Gliederung durch Streben am
Chor und Dachfries, südwestlich Turm mit Geschossgliederung, Rundbogenfriesen und
Spitzhelm, Turmabschluss 19. Jh; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-9 Einsiedelstraße 15. Stadel eines Vierseithofes, in Blockbauweise mit Satteldach, um
1800.
nachqualifiziert

D-2-74-128-8 Einsiedelstraße 30. Kath. Kirche St. Andreas, Saalkirche mit eingezogenem Chor und
Westturm, spätgotischer Backsteinbau, um 1490, Fenster im 19. Jh. teilweise spitzbogig
vergrößert, westlicher Sattelturm mit Geschossgliederung und Spitzbogenblenden; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-10 Ergoldinger Straße 5. Ehem. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
einseitig tief gezogenem Dach, Blockbau-Obergeschoss und Traufschrot, 2. Hälfte 18.
Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-128-34 Hauptteilholz. Kapelle "Zum Hergott auf der Wies", kleiner Saalbau mit eingezogenem
Chor, barocke Anlage von 1754, mit Lisenen- und Putzgliederung, östlich Dachreiter mit
Zwiebelkuppel; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-19 Holzen 1. Ehem. Herrenhaus von Gut Holzen, schlossartiger, zweigeschossiger Putzbau
mit dreigeschossigem Satteldach, Giebelfassaden mit Zinnenbekrönung, errichtet 1604,
bez. durch Inschrifttafel (1905 an Nordseite versetzt), Umbau 1905 durch Louis von
Heemskerck.
nachqualifiziert
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D-2-74-128-42 In Artlkofen. Ehem. Austragshaus zum gegenüberliegenden Hof Nr. 10, eingeschossiger
Blockbau mit Schopfwalmdach und hohem, sockelartigem Untergeschoss, 18. Jh.,
Eiskelleranbau nach 1812; Back- und Waschhaus, massiver Satteldachbau, mit
angebauter Kegelbahn, langgestreckter Pultdachbau, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-128-21 Kirchplatz 2. Turm der 1970 neuerbauten Kath. Pfarrkirche St. Dionysius, massiver Bau
aus Nagelfluh- und Backsteinmauerwerk, spätromanischer Chorturm über
romanischem Rechteckchor, 1196/97 (dendro.dat.), spätmittelalterliche Erhöhung um
3. und 4. Obergeschoss, dann barocke Erhöhung mit Achteckaufsatz und
Zwiebelkuppel, 17./18. Jh.; alte Ausstattung der Kirche.
nachqualifiziert

D-2-74-128-20 Kreut 2. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau in Blockbauweise, mit
Traufschrot, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-128-12 Landshuter Straße 4. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, zweigeschossiges Gebäude
mit Walmdach und Traufschrot, bez. 1806; an der Ostseite Wandmalereien.
nachqualifiziert

D-2-74-128-1 Rathausplatz 13. Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Saalbau mit später angefügten
Seitenschiffen, heute Staffelhalle, spätgotischer Bau um 1470, durch Seitenschiffe um
1670 und nochmals 1713 erweitert, im Kern romanischer Turm, spätgotisch erhöht,
zunächst freistehend, 1713 in das südliche Seitenschiff integriert, Chor gegliedert durch
Dreieckslisenen und Dachfries, mit Putzgliederung, Turm mit Achteckaufsatz und
steinernem Spitzhelm; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-4 Rathausplatz 14. Ehem. Wohnstallhaus, zweigeschossiges Gebäude, Obergeschoss-
Blockbau mit Halbwalmdach und Schrot, um 1800, spätere Veränderungen.
nachqualifiziert

D-2-74-128-17 Rinnenfeld. Hofkapelle, massiver Satteldachbau mit Dachreiter, neugotischer Bau aus
der 2. Hälfte des 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-30 Salvatorstraße 6. Filialkirche St. Salvator, Saalbau des 17./18. Jh., Chorneubau Mitte
des 18. Jh., mit Lisenen- und Putzgliederung, östlich Dachreiter mit kleiner
Zwiebelkuppel; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-38 Sankt Wolfgang 1. Wohnhaus, eingeschossiger Blockbau mit Walm- und
Halbwalmdach, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-74-128-37 Sankt Wolfgang 2; Sankt Wolfgang 1. Kath. Kirche St. Wolfgang, Saalkirche mit
eingezogenem quadratischem Chor und Westturm, frühgotische Anlage um 1300,
Backsteinbau, Turmuntergeschoss wohl spätes 15. Jh., Turmaufbau 1689, Gliederung
am Turm durch Geschossteilung und Blendbögen, mit Kupppelhaube; mit Ausstattung;
Kirchhofmauer, wohl 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-128-3 Schardthof 1. Gasthaus, zweigeschossiges Gebäude mit Steildach und
Putzgliederungen, wohl 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-128-33 Schloßstraße 20; Schloßstraße 22. Schloss, klassizistische Anlage mit dreigeschossigem
Mittelbau und zwei seitlich anschließenden zweigschossigen Flügeln, diese zur Hofseite
eingezogen, Walmdachbauten mit Eckrustizierung und Putzgliederung, spätes 18. Jh.;
mit Ausstattung; mit Schlosskapelle St. Johannes von Nepomuk im dreigeschossigen
Mittelbau; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-41 St.-Ägidius-Weg 3. Kath. Kirche St. Ägidius, Saalkirche, spätgotischer Backsteinbau um
1500, die Langhausmauern zum Teil noch romanisch, Gliederung durch Dreieckslisenen
am Chor und Dachfries, südlich Chorflankenturm mit Geschossgliederung, Blendbögen
und Spitzhelm; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-35 St.-Martin-Weg 2. Kath. Kirche St. Martin, Saalkirche, spätgotischer Bau des 15. Jh.,
Langhaus vermutlich älter, mit barocken Veränderungen im 17. und 18. Jh. sowie um
1800, nördlich Chorflankenturm mit achtseitigem Aufsatz und Spitzhelm; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-5 Straubinger Straße 11. Wohnstallhaus eines ehem. Vierseithofes, zweigeschossiger
Wohnbau mit angegliedertem eingeschossigen Stallgebäude, Ziegelbauten mit
Satteldach, Wohngebäude mit Ziergiebel in spätbarocken Formen, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-128-29 Untere Sendlbachstraße 18. Filialkirche Maria Dolorosa, Saalkirche mit eingezogenem
Chor, errichtet vor 1770, unter Verwendung des spätgotischen Turms aus dem 15. Jh.,
Verlängerung des Schiffes 1957, mit Putz- und Lisenengliederung, südlich
Chorflankenturm mit Geschossgliederung, Blendbögen und Spitzhelm; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-39 Unterröhrenbach 4. Kath. Kirche St. Ulrich und Martin, kleiner spätromanischer
Saalbau mit eingezogenem quadratischem Chor, wohl 13. Jh., barocke Veränderungen
um 1630 durch Georg Reichhart, um 1700 durch Wolf Ehrhamb und 1794 durch
Mathias Obermayr, Gliederung am Chor durch Deutsches Band, am Langhaus einfacher
Rundbogenfries, östlich barocker Dachreiter mit Zwiebelkuppel; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-74-128-40 Unterunsbach 39. Kath. Kirche St. Johann Baptist, kleiner barocker Saalbau des 18. Jh.,
mit Lisenengliederung und Friesband, Westturm mit Achteckaufsatz und kleiner
Zwiebelkuppel; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-22 Veitsbergstraße 16. Kath. Nebenkirche St. Vitus, Saalkirche mit eingezogenem Chor,
barocke Anlage, Langhaus zwischen 1680 und 1700 neu errichtet, seit 1700 Chorbau
durch den Pfeffenhausener Maurermeister Hanns Widtmann, Turmuntergeschoss noch
spätgotisch, mit Lisenengliederung, südlich Chorflankenturm mit achtseitigem Aufsatz
und Zwiebelkuppel; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-128-13

 Anzahl Baudenkmäler: 37

Zehnerstraße 3. Ehem. Wohnstallhaus eines Vierseithofes, zweigeschossiger Massivbau
mit einseitig abgewalmtem Satteldach und Traufschrot, um 1800.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Landshut
Gemeinde Essenbach

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0021

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0022

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0023

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0024

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0025

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0026

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0027

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0028

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0029

Frühmittelalterlicher Ringwall "Schwedenschanze".
nachqualifiziert

D-2-7338-0030

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0032

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0033

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0034

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0035
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Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0036

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung bzw. verebneter Grabhügel
vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0037

Verebnete vorgeschichtliche Grabhügel und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0038

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0086

Siedlung des Neolithikums, u.a. der Linearbandkeramik, der Stichbandkeramik/Gruppe
Oberlauterbach und der Altheimer Kultur, der Bronze-, Hallstatt- und Latènezeit, sowie
allgemein vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0130

Verebnete Grabhügel mit Kreisgräben vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0131

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Johannes d. Täufer in Bruckbach, darunter Spuren von Vorgängerbauten
bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7338-0209

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0212

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0213

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7338-0214

Namengebendes Grabenwerk der Altheimer Gruppe. Siedlung der Linearbandkeramik,
der Münchshöfener Gruppe , der mittleren Bronzezeit, der Urnenfelderzeit und der
frühen und späten Latènezeit sowie der römischen Kaiserzeit. Bestattungsplatz der
mittleren Bronze- und der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0037

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0040

Seite 7/23 Bodendenkmäler - Stand 17.05.2025© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege



Siedlung und verebnetes Grabenwerk vorgeschichtlicher Zeitstellung. Bestattungsplatz
der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0041

Siedlung der mittleren Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0042

Siedlung der Münchshöfener und Altheimer Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7339-0043

Verebnetes Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der
Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0044

Siedlung des Mittelneolithikums, der Urnenfelder- und Latènezeit sowie der römischen
Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0045

Siedlung des Mittelneolithikums (Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach), der
Münchshöfener und Altheimer Gruppe mit Erdwerk sowie der Metallzeiten
(Urnenfelder- oder Hallstattzeit).
nachqualifiziert

D-2-7339-0046

Siedlung und verebnetes Grabenwerk mit zwei Gräben der Altheimer Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7339-0047

Feuchtbodensiedlung der Altheimer Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7339-0048

Siedlung der Münchshöfener und Altheimer Gruppe. Verebnetes Grabenwerk der
Altheimer und Chamer Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7339-0049

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Linear- und Stichbandkeramik/Gruppe
Oberlauterbach, der Münchshöfener und Altheimer Gruppe, der Bronze-, Urnenfelder-
und Hallstattzeit, der späten Latènezeit und der mittleren römischen Kaiserzeit,
Brandgräber vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0050

Siedlung des Neolithikums, u.a. der Linear- und Stichbandkeramik/Gruppe
Oberlauterbach, der Münchshöfener und Altheimer Gruppe, der Bronze-, Urnenfelder-
und Latènezeit sowie der römischen Kaiserzeit. Verebneter vorgeschichtlicher
Grabhügel und verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0051

Siedlung der frühen und mittleren Bronzezeit, der Urnenfelder- und Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0052
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Siedlung der Linearbandkeramik und der Münchshöfener Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7339-0053

Siedlung der mittleren römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0054

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0055

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7339-0056

Siedlung der Bronzezeit und allgemein der Metallzeiten, u.a. der Urnenfelderzeit und
der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0057

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Metallzeiten.
nachqualifiziert

D-2-7339-0058

Verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0059

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0061

Verebnetes Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des
Neolithikums, sowie verebnete vorgeschichtliche Grabhügel.
nachqualifiziert

D-2-7339-0062

Verebnete komplexe Anlage mit drei viereckigen Grabenwerken und Siedlung der
Hallstattzeit, Siedlung der Bronze- und Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0063

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0064

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0066

Siedlung und verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0067

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0068

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0069
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Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0101

Siedlung des Neolithikums, der Hallstattzeit und der Laténezeit. Villa rustica der
römischen Kaiserzeit mit Steingebäude.
nachqualifiziert

D-2-7339-0102

Siedlung der Münchshöfener und Altheimer Gruppe, sowie allgemein
vorgeschichtlicher bzw. metallzeitlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0103

Siedlung der Metallzeiten, wohl der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0104

Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der
Münchshöfener und Altheimer Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7339-0105

Siedlung der Urnenfelder- und Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0106

Siedlung der Münchshöfener und Altheimer Gruppe, der Spätbronzezeit, Hallstattzeit
und der römischen Kaiserzeit sowie Grabenwerke vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung u.a. Herrenhof der Hallstattzeit. Brandgräber der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0107

Siedlung der Stichbandkeramik, der Münchshöfener und Altheimer Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7339-0108

Siedlung der Altheimer Gruppe, der Urnenfelder- und Hallstattzeit sowie verebnetes
viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0109

Siedlung der Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach und der frühen Bronzezeit
sowie verebnetes Grabenwerk mit zwei Gräben vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0110

Siedlung der Münchshöfener Gruppe, der Hallstatt- und Latènezeit, u.a. der frühen
Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0111

Siedlung der Linearbandkeramik, der Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der
Münchshöfener Gruppe, der mittleren und späten Bronzezeit, der Urnenfelderzeit
sowie der mittleren und späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0112
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Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der
Münchshöfener Gruppe, der Schnurkeramik, der Bronze-, Urnenfelder- und Latènezeit
sowie der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0115

Gräberfeld der Linearbandkeramik und der Schnurkeramik. Siedlung der Linear- und
Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der Münchshöfener Gruppe, der
Urnenfelder- und Hallstattzeit, der mittleren römischen Kaiserzeit sowie verebnetes
Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung. Gräberfeld der Merowingerzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0116

Siedlung des Mittelneolithikums (Rössener Kultur, Stichbandkeramik/Gruppe
Oberlauterbach), der Münchshöfener und Altheimer Gruppe, der Urnenfelderzeit, u.a.
der älteren Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0117

Siedlung vorgeschichtlicher und neolithischer Zeitstellung, u.a. der Linear- und
Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der Rössener Kultur, der Münchshöfener
und Altheimer Gruppe, der Bronze-, Urnenfelder-, Hallstatt- und späten Latènezeit
sowie der mittleren römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0118

Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0120

Verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung und Siedlung der
Gruppe Oberlauterbach, der Münchshöfener Gruppe und der Metallzeiten, u.a. der
Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0123

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7339-0124

Siedlung der Altheimer Gruppe sowie verebnete Grabenwerke vor- und
frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0125

Siedlung des Neolithikums, u.a. der Münchshöfener Gruppe, sowie verebnetes
Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0126

Verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0131

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7339-0132
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Siedlung und verebnete Grabenwerke vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0133

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0135

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0136

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0137

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0138

Verebnetes viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung. Siedlung
vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Bronzezeit und der späten Latènezeit.
Gräberfeld der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0139

Siedlung und verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0140

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0142

Siedlung und verebneter Graben vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0143

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0144

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0145

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0147

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0148

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0151

Verebneter Kreisgraben mit zwei Gräben vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
Siedlung und Gräber der Spätbronzezeit und der frühen Urnenfelderzeit
nachqualifiziert

D-2-7339-0153
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0154

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0155

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0171

Turmhügel des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7339-0172

Turmhügel des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7339-0174

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0175

Siedlung der Linearbandkeramik, des Mittelneolithikums, der Münchshöfener Gruppe,
der späten Bronze- und der Urnenfelderzeit sowie der frühen und späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0176

Siedlung der Linearbandkeramik, des Mittelneolithikums, der Münchshöfener Gruppe,
der späten Bronze- und Urnenfelderzeit, der späten Urnenfelderzeit/frühen
Hallstattzeit sowie der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0177

Siedlung der Linearbandkeramik, der Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der
Münchshöfener und Altheimer Gruppe, der Bronzezeit und der (späten) Latènezeit.
Bestattungsplatz der frühen Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0178

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0179

Verebnete Gräben und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der
mittleren bis späten Latènezeit und des (frühen) Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7339-0180

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0181

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0184

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0185
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Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0201

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0203

Verebnete Grabenwerke und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0204

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung u.a. der Münchshöfener Kultur.
nachqualifiziert

D-2-7339-0207

Verebneter Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7339-0208

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0209

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0210

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0211

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0213

Verebnete Kohlenmeiler vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0214

Siedlung und verebnete Gräben vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0215

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0216

Verebnete Grabenwerke vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0217

Verebneter Grabhügel bzw. Kohlenmeiler vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0218

Verebnete Grabhügel bzw. Kohlenmeiler vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0219

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0220
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Verebnete komplexe Anlage mit vier Grabenwerken der Hallstattzeit sowie Siedlung der
Hallstatt- und Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0222

Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach.
nachqualifiziert

D-2-7339-0223

Siedlung vorgeschichtlicher und neolithischer Zeitstellung, u.a. der Linear- und
Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach sowie der Münchshöfener Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7339-0224

Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der Bronze-,
Urnenfelder- und Latènezeit. Bestattungsplatz der älteren Urnenfelderzeit und vor- und
frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0225

Siedlung der Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der Münchshöfener Kultur und
der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0226

Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der Bronzezeit und
der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0227

Siedlung der Stichbandkeramik, der Münchshöfener bzw. Altheimer Gruppe, der
Urnenfelder- und Latènezeit, sowie allgemein der vorgeschichtlichen Metallzeiten.
nachqualifiziert

D-2-7339-0228

Siedlung der Linearbandkeramik, der Gruppe Oberlauterbach, der Münchshöfener
Gruppe, des Spätneolithikums und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0229

Siedlung der Linearbandkeramik, der Stichbandkeramik, der Münchshöfener und
Altheimer Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7339-0230

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0232

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0233

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0234

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0235
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Verebnetes Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0236

Siedlung des Neolithikums, u.a. der Linearbandkeramik, sowie der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0237

Siedlung und verebnetes viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0238

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0239

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0240

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0241

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit und Siedlung vor- und
frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0242

Siedlung und zwei verebnete Grabenwerke wohl der Hallstattzeit sowie
Kreisgrabenanlage des Mittelneolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7339-0243

Verebnetes Grabenwerk mit zwei Gräben und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0244

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0245

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0246

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0248

Siedlung und verebnetes viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0249

Verebnetes viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0250
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Verebnetes Grabenwerk mit zwei Gräben wohl des Jungneolithikums und Siedlung vor-
und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0251

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0252

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung und Siedlung der
Stichbandkeramik, der Münchshöfener und der Altheimer Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7339-0253

Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik, der Münchshöfener Gruppe, der Bronze-
und Latènezeit sowie der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0254

Siedlung der Urnenfelder- und Hallstattzeit sowie der römischen Kaiserzeit.
Frühmittelalterliches Reihengräberfeld.
nachqualifiziert

D-2-7339-0255

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0256

Siedlung der Münchshöfener und Altheimer Gruppe sowie der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0257

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0259

Siedlung der Münchshöfener und Altheimer Gruppe, der frühen Bronzezeit sowie der
frühen und späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0260

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit und Siedlung der
Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der Mondsee-/Atterseegruppe, der
Altheimer Gruppe, der Bronzezeit, der späten Latènezeit und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0261

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0262

Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik, der Münchshöfener Gruppe und der frühen
Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0263

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0264
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Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0265

Verebnete vorgeschichtliche Grabhügel und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0266

Verebneter Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0267

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0268

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0269

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0270

Siedlung und verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0272

Verebnete Viereckschanze der späten Laténezeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0273

Verebnetes Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0274

Siedlung und verebnete Gräben vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0275

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0277

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0278

Verebneter Kreisgraben vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0279

Siedlung mit Grundriss eines Steingebäudes vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0280

Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7339-0283
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
Mariä Himmelfahrt in Essenbach, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen und Graben einer ehem. Burg.
nachqualifiziert

D-2-7339-0287

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7339-0289

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Michael in Artlkofen, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0334

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
Maria Dolorosa in Mirskofen, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0337

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Salvator in Mirskofen, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0338

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des Schlosses
Mirskofen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen und
abgegangenen Gebäudeteilen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0340

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Ulrich und St. Martin in Unterröhrenbach, darunter Spuren von Vorgängerbauten
bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0342

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Johannes Baptist in Unterunsbach, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0345

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Wolfgang, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0348

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath Kath.
Kirche St. Ägidius in Unterwattenbach, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0350
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Martin in Oberwattenbach, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0352

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Dionysius in Mettenbach, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0354

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Vitus in Mettenbach, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0355

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der
abgegangenen  Kath. Kirche, wohl des St. Stephan, in Pettenkofen, darunter Spuren von
Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0359

Frühbronzezeitliche Körpergräber. Urnenfelderzeitliche Brandgräber. Siedlung der
Glockenbecherkultur, der Bronze- und der Eisenzeit, sowie allgemein vorgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7339-0365

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des
Wasserschlosses von Holzen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7339-0366

Siedlung des Hoch- und Spätmittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7339-0367

Siedlung der späten Latènezeit und der mittleren römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7438-0250

Vor- oder frühgeschichtlicher Ringwall, Siedlung des Neolithikums, u.a. wohl der
Münchshöfener Gruppe, der römischen Kaiserzeit und des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7439-0120

Teilstück einer Römerstraße.
nachqualifiziert

D-2-7439-0200

Siedlung der Urnenfelder- und Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7439-0201
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Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0202

Verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung und Siedlung der
Stichbandkeramik/Gruppe Oberlauterbach, der frühen und mittleren Bronzezeit, der
Urnenfelder- und Hallstattzeit sowie der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7439-0203

Siedlung der Linearbandkeramik, der Münchshöfener Gruppe, der frühen und mittleren
Bronzezeit, der Urnenfelder- und Hallstattzeit sowie der mittleren römischen Kaiserzeit.
Brandgräber der mittleren römischen Kaiserzeit. Frühmittelalterliches
Reihengräberfeld.
nachqualifiziert

D-2-7439-0204

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-2-7439-0205

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit sowie Siedlung der
Linearbandkeramik und der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7439-0206

Siedlung der Urnenfelder-, Hallstatt- und Latènezeit sowie der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-2-7439-0207

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0208

Siedlung der frühen Bronze- und der Urnenfelderzeit. Befestigte Siedlung mit
Grabenwerk der Hallstattzeit. Villa rustica und Brandgräberfeld der mittleren römischen
Kaiserzeit. Frühmittelalterliches Reihengräberfeld.
nachqualifiziert

D-2-7439-0209

Siedlung der Glockenbecherkultur und allgemein vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0210

Verebnetes viereckiges Grabenwerk mit vier Gräben der Hallstattzeit. Siedlung vor- und
frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Urnenfelder-, Hallstatt- und Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7439-0211

Verebneter Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7439-0212

Siedlung der frühen Bronzezeit und der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7439-0213
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Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-2-7439-0214

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0215

Verebnete vorgeschichtliche Grabhügel oder Siedlung vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0216

Siedlung der Altheimer Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7439-0218

Verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0219

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0220

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0221

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7439-0222

Siedlung der Altheimer Gruppe.
nachqualifiziert

D-2-7439-0234

Siedlung und Körpergräber vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, wohl
frühmittelalterliche Reihengräber.
nachqualifiziert

D-2-7439-0237

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Peter in Altheim, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7439-0275

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Andreas in Altheim, darunter Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7439-0278

Siedlung des späten Mittelalters und der frühen Neuzeit sowie vor- und
frühgeschichtlicher Zeitstellung, Bestattungsplatz wohl des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7439-0302
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 223

D-2-7439-0327
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